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Gemeindeverwaltung Eisingen
Bürgerbüro
Sozialamt,
Führerscheinanträge,  Annerose Rolli  3811-15
Pass- und Meldeamt,  rolli@eisingen-enzkreis.de
Rentenanträge Nora Rapp  3811-22
Fundbüro,  rapp@eisingen-enzkreis.de
Abfallentsorgung 

Bauamt Stefan Gräßle, Tel. 3811-18  
 graessle@eisingen-enzkreis.de
 Fabienne Hanser, Tel. 3811-11 
 hanser@eisingen-enzkreis.de

Bauhof Leiter: Roland Nagel 0172 6189218
 nagel@eisingen-enzkreis.de

Wassermeister  Joachim Grimm
 grimm@eisingen-enzkreis.de
(nur bei Notfällen Marko Korinth 0173 2617566
der Wasserversorgung) korinth@eisingen-enzkreis.de

Waldpark-  Leiterin: Regina Alpers 81866
Kindertagesstätte waldpark-kita@eisingen-enzkreis.de

Schülerhort Leiterin: Silvana Mede 8099915
Villa Bergäcker villa.bergaecker@web.de

Bücherei   383539
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 15-17 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses:

Montag bis Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  13.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 07232 3811-0

         Telefax 07232 3811-20

gemeinde@eisingen-enzkreis.de
www.eisingen-enzkreis.de

Durchwahl-Nummern der einzelnen Dienststellen:

Bürgermeister  Thomas Karst  3811-14
 karst@eisingen-enzkreis.de
Vorzimmer, Sekretariat  Petra Grube  3811-17
 grube@eisingen-enzkreis.de

Hauptamt Sabine Gewiß 3811-23
 gewiss@eisingen-enzkreis.de

Standesamt Ludmilla Saitz 3811-16
Friedhofsverwaltung saitz@eisingen-enzkreis.de
Gewerbeamt  

Postdienst  Heidi Fränkle  3811-12
Pflege Homepage  fraenkle@eisingen-enzkreis.de
Redaktion Mitteilungsblatt 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Die für Eisingen zuständige Nummer lautet: 116 117
Der Notfalldienst befindet sich an folgenden Standorten:
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67 a, 75179 Pforzheim
Tel. 116 117
Geöffnet nach Praxis-Schluss:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch: von 14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag: von 16 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: von 8 Uhr bis 24 Uhr
Notfallpraxis am Helios Klinikum Pforzheim
Kanzlerstr. 2 - 6, 75175 Pforzheim, Tel. 116 117
Geöffnet nach Praxis-Schluss:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch von 14 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: von 8 Uhr bis 24 Uhr
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst
in den Räumen der Kinderklinik Pforzheim 
mittwochs 15.00 bis 20.00 Uhr, freitags 16.00 bis 20.00 Uhr, 
samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 20.00 Uhr. 
Telefonische Terminabsprache sinnvoll: Telefon 07231/969 2969
In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Nummer 112.
Zahnärztlicher Notdienst
Notdienst an sprechstundenfreien Tagen unter folgender Ruf-
nummer erreichbar: 0621 38 000 818

Bereitschaftsdienst der Apotheken
-An Sonn- und Feiertagen jeweils von 8.30 – 8.30 Uhr-
Samstag, 15.02.2020
City-Apotheke, im VolksbankHaus, Westliche 53
Tel. 07231/ 31 27 27
Sonntag, 16.02.2020
Sonnen-Apotheke, Pforzheim, Leopoldstr. 5
Tel. 07231/ 15 40 97 14

Wichtige Rufnummern
Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Krankentransport/DRK 07231 19222
Polizeiposten Königsbach-Stein 07232 311700
Helios Kliniken Pforzheim 07231 969-0
Siloah St. Trudpert Klinikum 07231 498-0
Krankenhaus Mühlacker 07041 15-1
Centralklinik Pforzheim 07231 388-0
Krankenhaus Neuenbürg 07082 796-0
Gemeinsame Leitstelle für Polizei, Feuerwehr 
und der Rettungsdienste

110/112

Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Jugendliche 07231 308-0
Diakonie Pforzheim
-  Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschafts-

konfliktberatung, Goethestr. 41, Pforzheim und auch in der Diako-
nischen Beratungsstelle Mühlacker, Hindenburgstr. 48

- Fachstelle für häusliche Gewalt
Terminvergabe unter Tel. 07231 42865-0
Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim 07231 45763-0
Wohnberatungsstelle für junge,
ältere und behinderte Menschen
- Kreisseniorenrat e.V. - 07231 32798
Wohnraumberatung Enzkreis 07041 8123310
oder per Mail an wohnraumberatung-
enzkreis@drk-pforzheim.de
EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Zentrale in Ettlingen 07243 180-0
Erdgas Südwest GmbH
Ettlingen, Nobelstr. 18 07243 3427 100
Störungsmeldestelle -
             Strom 0800 3629477
             Erdgas 0180 2056229
Beratungsservice
Bezirkszentrum Enzberg 07041 961033-0
Servicetelefon 0800 9999966
Erdgas 07243 216216
Kabelfernsehen:
Kabel BW (Waldpark u. Dorf) 01806 888150

Notdienste / Service
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Gemeinderatssitzung

Mittwoch, 19. Februar 2020, 19.00 Uhr
Lehrsaal im neuen Feuerwehrhaus, Mulde 21,  
75239 Eisingen 

Die Tagesordnung hängt seit Mittwoch, 12.02.2020 aus.

Tagesordnung:

 
TOP  Tagesordnungspunkt 
1  Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
2  Anfragen 

3  Bekanntgabe der nichtöffentlich gefassten Beschlüsse aus der Sitzung 
vom 22.01.2020 

4  Forstangelegenheiten: 
Feststellung des Jahresabschlusses 2019 im Gemeindewald Eisingen, 
Aktuelle Informationen zu forstwirtschaftlichen Themen 
Beratung und Beschlussfassung 

5  Haushaltsplan 2020 der Gemeinde Eisingen und Wirtschaftsplan des 
Eigenbetriebes Wasserversorgung  
Beratung 

6  Interkommunale Zusammenarbeit mit anderen Kommunen des 
Enzkreises zur Bildung eines gemeinsamen Gutachterausschusses 
auf der Grundlage der §§ 5 und 6 des Gesetzes über die kommunale 
Zusammenarbeit (GKZ) 
Beratung und Beschlussfassung  

7  Interimslösung WaldparkKita 
Vergaben 
7.1 Mietcontaineranlage 
7.2. Möblierung   
jeweils Beratung und Beschlussfassung 

8  Urnenwand Friedhof  
Vergabe der Bauarbeiten 
Beratung und Beschlussfassung 

9  Fassadensanierung Grundschule  
Vergabe Sonnenschutz 
Beratung und Beschlussfassung 

10  Bauvorhaben zur Errichtung eines Einfamilienhaus  
geänderte Planung, FlStNr. 10282, Mozartstraße 
Beratung und Beschlussfassung 

11  Bekanntgaben 

Zu der öffentlichen Sitzung ist die gesamte Einwohnerschaft 
sehr herzlich eingeladen.

gez. Thomas Karst
Bürgermeister

Die Gemeinde Eisingen vermietet ab sofort in der 
Seniorenwohnanlage Kelterstr. 5,

eine 1,5-Zimmer-Wohnung mit ca. 44 qm 
für eine Person.

Die Wohnung liegt im Dachgeschoss des Hauses und 
ist nicht barrierefrei zugänglich. Der Aufzug endet im 
Obergeschoss, sodass die letzten Treppenstufen zur 
Wohnung gelaufen werden müssen. Innerhalb der Woh-
nung verteilen sich die Zimmer auf zwei Ebenen, so-
dass hier ebenfalls Treppenstufen vorhanden sind. Die 
Wohnung verfügt über kein altersgerechtes Badezimmer.
Berechtigt für die Bewerbung in der Seniorenwohnan-
lage sind Personen, die das 60. Lebensjahr vollendet 
haben und nicht mehr im Erwerbsleben stehen. Da die 
Wohnung mit öffentlichen Mitteln gefördert wurde, sind 
bei der Vergabe die Einkommensgrenzen des II. Woh-
nungsbaugesetzes zu beachten.

Für weitere Informationen stehen wir Ihnen, auch telefo-
nisch unter 07232/3811-23, gerne zur Verfügung.

Interessenten bewerben sich bitte postalisch bei der 
Gemeinde Eisingen, Talstr. 1, 75239 Eisingen oder per 
E-Mail an gemeinde@eisingen-enzkreis.de.

Fundbüro

Folgende Fundgegenstände wurden beim Fundbüro  
abgegeben:
- blauer Regenschirm

Bitte melden Sie sich im Rathaus unter Tel.: 381122.

Heimatarchiv Eisingen
im 2. Stock des Rathauses

Nächste Öffnung:
Donnerstag, 20. Februar 2020

von 15:00 bis 17:00 Uhr

Theatervorstellungen für Senioren im 
Stadttheater Pforzheim
„Wiener Blut“ am Sonntag, 29. März 2020 
um 15.00 Uhr
Für das Stück „Wiener Blut“, Operette von Johann 
Strauß am Sonntag, dem 29. März 2020 um 15.00 
Uhr, im Stadttheater Pforzheim, können Sie auf dem 
Rathaus, Zimmer 2, (gegen Vorkasse) Theaterkarten 
(solange der Vorrat reicht) bestellen.
Der Einzelpreis für alle Plätze beträgt 16,30 Euro.
Die reservierten Karten liegen dann ca. 8 Tage vor 
der Veranstaltung im Rathaus zur Abholung bereit.

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Eisingen
Druck und Verlag: NUSSBAUM Medien Weil der Stadt GmbH 
& Co. KG, 71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20, Telefon 
07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 2048,
www.nussbaum-medien.de. Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürger-
meister Thomas Karst, Talstraße 1, 75239 Eisingen. Verantwort-
lich für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt. 
Anzeigenannahme: ettlingen@nussbaum-medien.de, Es gilt die 
jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. Einzelversand nur gegen 
Bezahlung der ¼-jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de
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Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr Eisingen

Feuerwehr probt den Ernstfall
Brand eines alten Fachwerkgebäudes mit Stallungen
Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr durften am Sams-
tag den 08.02.2020 in der Waldstraße 3 ihre Übung abhalten 
Wir danken hierfür Fa. Kunzmann zur Bereitstellung des 
Gebäudes.
Das Übungsgeschehen lautete Brand und starke Rauchent-
wicklung in der Waldstraße 3 mit 2 oder mehr vermissten 
Personen.
Sofort besetzten wir unsere Fahrzeuge und fuhren zur Brand-
stelle. Das MLF fuhr als erstes Einsatzfahrzeug zur Waldstra-
ße und stellte die Wasserversorgung sicher. Gleichzeitig ging 
der Angriffstrupp mit schwerem Atemschutz in das vernebel-
te Gebäude um nach dem vermissten Personen zu suchen. 
Das LF8 folgte, besetzt mit vier weiteren Atemenschutzträ-
gern, die sich ebenfalls auf der Fahrt schon ausgerüstet 
haben und gleich mit dem Innenangriff anfangen konnten. 
So konnten sie den im Gebäude befindlichen Angriffstrupp 
unterstützen, die vermissten Personen zu suchen und das 
Feuer unter Kontrolle zu bekommen. Obwohl die Sicht we-
gen des Nebels sehr eingeschränkt war, konnte schon bald 
die erste vermisste Person gefunden, und dem vor dem 
Gebäude in Stellung gebrachten Schlauchtrupp, übergeben 
werden. Dieser würde sich dann im Ernstfall weiter um die 
Verletzen kümmern bis zum Eintreffen des Rettungsdienstes.
Da aber immer noch vermisste Personen im Gebäude wa-
ren, wurden dann auch die restlichen Stockwerke abgesucht. 
Zum Glück wurden die Verletzten von den im Haus befind-
lichen Atemschutztrupps schnell gefunden und sicher aus 
dem Gebäude gebracht. Nachdem die fiktive Brandstelle 
gefunden und gelöscht wurde, konnten dann auch Fenster 
geöffnet werden und mit der Entlüftung begonnen.

Nach ungefähr einer Stunde war das Übungsgeschehen be-
endet und wir konnten zurück ins Feuerwehrhaus fahren und 
die Fahrzeuge aufrüsten.

Letzte Absprache vor dem Innenangriff  

Einsatzstelle mit Überdruckbelüfter

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Eisingen
Wochenprogramm:

Donnerstag, 13. Februar 2020
09:00 Uhr Frauengymnastik mit Bettina Keßler  
im Ev. Gemeindehaus.
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche 

Freitag, 14. Februar 2020
16:00 Uhr Gottesdienst im Haus Schauinsland mit Präd. 
Thomas Brommer
19:00 Uhr Gemeindegebet/ Gebet im Turm Ev. Kirche 

Samstag, 15. Februar 2020
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche
20:00 Uhr Jugendcafé Carpe, Altes Gemeindehaus (genaue-
re Infos erhaltet Ihr immer ab freitags über die Homepage 
www.cvjm-eisingen.de) 
Sonntag, 16. Februar 2020 - Sexagesimä
09:30 Uhr – 10:00 Uhr Spielzeit vor dem Kindergottesdienst 
im Gemeindehaus
10:00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr Gottesdienst
Predigt:  Präd. Werner Schlittenhardt
Kollekte: Diakonie Deutschland, „Das gesellschaftliche Mitei-
nander gerecht gestalten“;(Pflichtkollekte der EKD)

18:00 Uhr Bibelstunde des CVJM im Ev. Gemeindehaus, 
Kirchsteige 6, Kleiner Saal. Herzliche Einladung zum Ge-
spräch über den Bibeltext der Montags-Tageslese und Aus-
tausch.
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche 

Montag, 17. Februar 2020
19:00 Uhr Gemeindegebet/ Gebet im Turm Ev. Kirche

Dienstag, 18. Februar 2020
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche Eisingen

Mittwoch, 19. Februar 2020
17:15 Uhr Konfirmandenunterricht im Ev. Gemeindehaus, 
Kirchsteige 6
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche Eisingen

Donnerstag, 20. Februar 2020
09:00 Uhr Frauengymnastik mit Bettina Keßler im  
Ev. Gemeindehaus.
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche

Freitag, 21. Februar 2020
19:00 Uhr Gemeindegebet/ Gebet im Turm Ev. Kirche

Samstag, 22. Februar 2020
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche
20:00 Uhr Jugendcafé Carpe, Altes Gemeindehaus (genau-
ere Infos erhaltet Ihr immer ab freitags über die Homepage 
www.cvjm-eisingen.de)

Sonntag, 23. Februar 2020 - Estomihi
09:00 Uhr Frühstück vom Kindergottesdienst
10:00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10:00 Uhr 135° Gottesdienst
Predigt:  Jugendreferent Conny Vehrs
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Kollekte: für den Missionsfonds Jörg Wacker
14:00 Uhr Das „Plätzle-Café“ ist geöffnet.
18:00 Uhr Bibelstunde des CVJM im Ev. Gemeindehaus, 
Kirchsteige 6, Kleiner Saal Herzliche Einladung zum Ge-
spräch über den Bibeltext der Montags-Tageslese und Aus-
tausch.
19:00 Uhr Gebet im Turm Ev. Kirche
Hinweise:
Wahl zur Bezirkssynode
Der Kirchengemeinderat hat in seiner Sitzung am 04.02.2020 
die Bezirkssynodalen gewählt. Es sind Erik Mayer und Petra 
Hinsch-Freivogel. Zu ihren Vertretern wurden gewählt Max 
Hauser und Hans-Frieder Kolb. Die neue Bezirkssynode wird 
am 27.03.2020 zum ersten Mal zusammentreten. Den ge-
wählten Synodalen wünschen wir Gottes Segen auf ihrem 
Weg und danken ihnen, dass sie sich für dieses Amt zur 
Verfügung gestellt haben.

Montag, 24. Februar 2020
15:30 Uhr Frauenkreis im Evangelischen Gemeindehaus, 
Kirchsteige 6 „Glaubenslieder“
19:00 Uhr Gemeindegebet/ Gebet im Turm Ev. Kirche

Groß Luja
Die Gemeindebegegnung in Groß Luja findet dieses Jahr 
vom 30.4. bis zum 3.5.2020 direkt in unserer Partnergemein-
de und Umgebung statt.
Weitere Infos folgen in den nächsten Wochen.
Wir laden Sie recht herzlich auch zu den Gottesdiensten in 
den kommenden Wochen ein.
01.03.2020 10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufe von Leonardo 
De Gaspero und Joey Frey durch Präd. Irmgard Endlich, es 
spielt der Posaunenchor
06.03.2020 19:00 Uhr Weltgebetstag aus Simbabwe mit dem 
Thema "Steh auf und geh!" im Ev. Gemeindehaus, Kirchstei-
ge 6 mit Präd. Irmgard Endlich und Team
08.03.2020 10:00 Uhr Gottesdienst Pfarrer i.R. Friedrich 
Drechsler, Meißen
15.03.2020 10:00 Uhr Gottesdienst Prädikant Wolfgang Müller

Gemeinschaften:

AB-Gemeinschaft, Pforzheimer Str. 7
Dienstag, 18. Februar 2020, 18:00 Uhr
Dienstag, 03. März 2020, 18:00 Uhr
Dienstag, 17. März 2020, 18:00 Uhr

Wochenspruch:
Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Her-
zen nicht. (Hebr. 3, 15)

Evang. Kirchengemeinde Eisingen 
Postfach 1151, 75237 Eisingen
Pforzheimer Str. 7, 75239 Eisingen
Telefon: 07232-38 32 45, Fax: 07232-38 32 46
E-Mail: eisingen@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten vom Pfarrbüro
dienstags bis freitags von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr 
Kasualvertretung für Beerdigungen und Seelsorge hat 
vom 10. - 16. Februar 2020
Pfr. Gertrud Diekmeyer, Tel.: 07232-36 40 122 
vom 17. - 23. Februar 2020
Pfr.i.R. Horst Zorn, Tel.: 07231-5878813 
und vom 24. Februar - 01. März 2020
Präd. Thomas Brommer, Tel.: 07231-104870 
Vakanzvertretung hat Pfarrer Andreas Klett-Kazenwadel 
aus Ispringen, Telefon: 07231-89170 
Kirchengemeinderat: kgr@kirche—eisingen.de
Homepage: www.kirche—eisingen.de
VR Bank Enz plus eG 
BLZ 666 923 00 - Konto-Nr. 10.6166.03
IBAN: DE40 6669 2300 0010 6166 03 / 
BIC: GENODE61WIR

Kämpfelbachtal
Katholische Kirchengemeinde

Katholische Kirchengemeinde Kämpfelbachtal
Mitteilungen für die Orte Eisingen, Ispringen, Kämpfelbach, 
Königsbach-Stein und Remchingen

Samstag, 15. Februar
BIL 8.00 Uhr Rosenkranz, Anbetung und Beichtgele-

genheit
9.00 Uhr Wallfahrtsmesse

ERS 14.00 Uhr Tauffeier von Aurelia Nugara
15.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.20 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse

ISP 16.30 Uhr Beichtgelegenheit
17.45 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 16. Februar
BIL 9.00 Uhr Heilige Messe

19.15 Uhr Sternstunde
18.00 Uhr Rosenkranz

ERS 10.30 Uhr Heilige Messe
17.20 Uhr Sühnerosenkranz
18.00 Uhr Andacht

REM 10.30 Uhr Heilige Messe
STN 9.00 Uhr Heilige Messe

Montag, 17. Februar
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz
ERS 18.20 Uhr Sühnerosenkranz
ISP 17.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 18. Februar
BIL 16.00 Uhr Beichte der Erstkommunionkinder (von 

Bilfingen und Königsbach)
17.50 Uhr Rosenkranz

ERS 9.45 Uhr Heilige Messe fällt aus!!
18.20 Uhr Sühnerosenkranz

ISP 17.50 Uhr Rosenkranz
18.15 Uhr Heilige Messe

KÖN 9.00 Uhr Morgenlob

Mittwoch, 19. Februar
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Heilige Messe mit Anbetung -.
ERS 7.30 Uhr Schülergottesdienst fällt aus!!

18.20 Uhr Sühnerosenkranz

Donnerstag, 20. Februar
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz
ERS 18.20 Uhr Sühnerosenkranz

19.00 Uhr Heilige Messe.
ISP 17.00 Uhr Rosenkranz

Freitag, 21. Februar
BIL 15.00 Uhr Anbetung zur Stunde der Barmherzigkeit 

des Herrn
16.00 Uhr Anbetung in verschiedenen Anliegen
17.50 Uhr Rosenkranz

ERS 14.30 Uhr Kreuzweg der Frauen
18.20 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe

ISP 17.00 Uhr Rosenkranz
REM 18.15 Uhr Heilige Messe

Samstag, 22. Februar
BIL 17.45 Uhr Vorabendmesse

8.00 Uhr Rosenkranz, Anbetung und Beichtgele-
genheit

9.00 Uhr Wallfahrtsmesse
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ERS 15.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.20 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag, 23. Februar
BIL 18.00 Uhr Rosenkranz
ERS 10.30 Uhr Heilige Messe

17.20 Uhr Sühnerosenkranz fällt aus!!
18.00 Uhr Andacht fällt aus!!

ISP 9.00 Uhr Heilige Messe
REM 9.00 Uhr Heilige Messe
STN 10.30 Uhr Heilige Messe

BiL = Hl. dreieinigkeit, BiL = Wallfahrtskirche, eiS = GZ 
St.elisabeth, eRS = Christ König, iSP = Maria Königin, KÖn = 
Gottesdienstraum Königsbach, ReM = St. Peter und Paul, ST = 
Saal unter der Kirche, STn = St. Bernhard

Pfarrbüro
Kirchstraße 2, 75236 Kämpfelbach
Telefon: 07231 139490 * Telefax: 07231 1394929 
E-Mail: info@kath-kaempfelbachtal.de Homepage: www.kath-
kaempfelbachtal.de 
Notfalltelefon: 0171 2378622
Für Sterbe- und seelsorgerische Notfälle steht Ihnen diese 
Rufnummer rund um die Uhr zur Verfügung.
Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 - 11.30 Uhr 16.00 – 17.30 Uhr
Freitag 9.00 - 11.00 Uhr

Am Faschingsdienstag, 25.02.2020 ist das Pfarrbüro ge-
schlossen

Neuapostolische Kirche

Sonntag, 16. Februar 2020
09:30 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 19. Februar 2020
20:00 Uhr Gottesdienst
Gäste sind zu allen unseren Gottesdiensten immer herzlich 
eingeladen.
Weitere Auskünfte erteilt der Gemeindevorsteher Vol-
ker Stahl, Telefon: 07231/358595. Informationen über 
die Neuapostolische Kirche Süddeutschland im Internet:  
http://www.nak-sued.de.

Soziale Dienste

Diakoniestation e.V.
Diakoniestation für Königsbach Stein Eisingen

Sitz: Goethestraße 4, 75203 Königsbach-Stein für Königs-
bach-Stein und Eisingen:   
•	Kranken- und Altenpflege    
•	Hauswirtschaftliche Dienste   
•	Nachbarschaftshilfe    
•	Demenzgruppe „Vergissmeinnicht“
Tel.: +49 7232 31338-0
Fax : +49 7232 31338-19
Geschäftsführung: Thomas Grüninger
Beratung und Pflegedienstleitung: Brigitte Auerbach, Klaus 
Mann
Einsatzleitung Hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Sandra Eisele

Beratungsstelle für Hilfen im Alter Remchingen, 
Königsbach-Stein und Eisingen

Die Beratungsstelle für Hilfen im Alter bietet älteren  
Menschen und Angehörigen Hilfe und Beratung an.
Wir beraten umfassend über Unterstützungsangebote, sozi-
alrechtliche und finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung/Sozial-
hilfe u.a.) sowie über ambulante, teilstationäre und stationäre 
Angebote. Unser Ziel ist es, ältere Menschen zu unterstüt-
zen, damit sie trotz Hilfe und Pflegebedürftigkeit ein weit-
gehend selbständiges Leben führen können und Angehörige 
bei der Pflege und Betreuung zu entlasten.
Die Beratung ist kostenlos. Die Inhalte der Gespräche wer-
den vertraulich behandelt.
Bei Bedarf führen wir auch gerne Hausbesuche durch.
Gabriele Klein, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Diakonisches 
Werk der Evangelischen Kirchenbezirke im Enzkreis, Linden-
str. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231-9170-13, E-Mail: klein@diakonie-enzkreis.de

Diakonisches Werk Pforzheim-Land

•	Kirchliche Sozialarbeit
•	Mütter-/Mutter-Kind-Kuren
•	Sozialpsychiatrischer Dienst
•	Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Lindenstr. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231 9170-0, Fax: 07231 9170-12
E-Mail: info@dw-pforzheim-land.de

Hospiz
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung

Ambulante Palliativberatung und Information
Im Mittelpunkt unserer Arbeit steht der schwer kranke und 
sterbende Mensch in seiner Einzigartigkeit. Wir kommen 
zu Ihnen nach Hause oder in die stationäre Einrichtung, in 
der Sie leben. Wir haben Zeit, Leben mit Ihnen zu teilen. 
Zeit für Gespräche, zuzuhören, mit Ihnen auszuhalten. Wir 
schaffen Freiräume für Angehörige dadurch, dass wir da 
sind, wenn diese nicht da sein können oder selbst Zeit für 
sich brauchen.
Ambulante Palliativberatung und Information durch haupt-
amtliche Mitarbeiterinnen mit Zusatzqualifikation in Palliative 
Care:
•	bei	Fragen	zu	Schmerzen	und	anderen	Problemen
•	bei	schwierigen	Versorgungsproblemen
•	beim	Aufbau	eines	Betreuungsnetzes
•	bei	ethisch-rechtlichen	Fragen	(Patientenverfügung	-	künst-
liche Ernährung - lebensverlängernde Maßnahmen)

Einsatzleitung, Koordination, Palliative Beratung
Cornelia Haas, Heidi Kunz und Ute Sickinger, Tel. 07236 
2799897

Adresse der Geschäftsstelle:
75210 Keltern (Ellmendingen)
Ettlinger Str. 15, Eingang Römerstraße
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de

Spendenkonten: 
Sparkasse Pforzheim-Calw 
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00, BIC: PZHSDE66XXX
Volksbank Wilferdingen-Keltern eG 
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05, BIC: GENODE61WIR
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Wir freuen uns, dass wir gemäß unserer Tradition wieder 
zu einem besonderen Konzert einladen dürfen:

Dieter Falk Trio 
„Von Toccata bis Jazz“ 

Alte Lieder auf packende Weise 
für unsere Zeit interpretiert.

Diese Feier - oder man möchte fast sagen Party - zu Ehren 
der vermutlich wichtigsten Protagonisten der Kirchenmusik-
geschichte ist eine Herzensangelegenheit der Band. Zu hö-
ren sind Dieter Falk, einer der erfolgreichsten deutschen Mu-
siker, Komponisten und Produzenten, sowie sein 24-jähriger 
Sohn Max (Drums & Percussion) und Christoph Terbuyken 
(Kontrabass & Bass)

Wann: Sonntag, 22. März 2020
Beginn: 18 Uhr 
Ort: Saal der Christlichen Gemeinschaft 
    Ellmendingen e. V. 
    Wildbader Str. 18
    75210 Keltern 
Wir möchten schon jetzt 
darauf aufmerksam ma-
chen, dass es keinen 
Kartenverkauf gibt und 
somit auch keine Plätze 
reserviert werden können, 
jedoch bitten wir um Ihre 
Spende während der Ver-
anstaltung.
Das Café der CG Ellmen-
dingen lädt bereits ab  
15 Uhr zu Kaffee und Kuchen ein, so dass einem gemütli-
chen Ankommen nichts im Weg steht.

Sterneninsel - ambulanter Kinder-  
und Jugendhospizdienst

Sterneninsel – ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 

Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst
Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18 
75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle für Alkohol- und Medikamentenprobleme

Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim
Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls
Luisenstraße 54 - 56
75172 Pforzheim
Tel.: (07231) 139408-0
Fax: (07231) 139408-99

ANLAUFSTELLE, Hilfe in Lebenskrisen
und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 80 25 110
Tägliche Bereitschaft
Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und  
Angehörige 
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs– und Entspannungsgruppen 
Kanzlerstraße 2-6 
75175 Pforzheim 
Tel.: 07231 969 8900 
Aktuelle Termine unter: 
www.kbs-pforzheim.de

DemenzZentrum der Enzkreis-Kliniken

Standort Keltern
Betreuungsgruppe für Demenzkranke von 15 bis 17 Uhr.
Angehörigengesprächskreise einmal monatlich mittwochs.
Beratungstermine nach Vereinbarung.
Bachstr. 32, 75210 Keltern-Dietlingen,
Tel.: 07236 130-508, Fax: 07236 130-877.

Beratungsstelle für Mädchen
und Jungen zum Schutz vor
sexueller Gewalt
Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim
Tel: 07231 353434
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von 
16.00 bis 18.00 Uhr.

KISTE

Hilfen für Kinder und Jugendliche psychisch und suchtkran-
ker Eltern und Kinder mit Gewalterfahrung
Kontaktadresse: Hohenzollenstr. 34, 75177 Pforzheim, Tele-
fon Nr. 07231-308 70

Caritasverband e.V. Pforzheim

Frühe Hilfen des Caritasverbandes e.V. Pforzheim für den 
Enzkreis:
Familienhebamme / Kinderkrankenpflegerin / Familienbeglei-
tung und -pflege
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei 
Jahren
Kontakt: Tatjana von Thaden, 07231/128-844
E-Mail: tatjana.thaden@caritas-pforzheim.de
www.caritas-pforzheim.de

Anlaufstelle bei Essstörungen

Beratung für Betroffene und Angehörige ( keine Altersbe-
grenzung und ist kostenfrei)
Tel. 07231 92277-60
Anwesenheitszeiten: Di., Mi., Fr. 
(Anrufbeantworter wird regelmäßig abgehört)
E-Mail: anke.wohlbold@planb-pf.de
Internet: www.planb-pf.de
Plan B, Beratungsstelle, Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim

Beratungsstelle für Eltern, Kinder  
und Jugendliche

Hohenzollernstr. 34
75177 Pforzheim
Telefon 07231 / 30870
Beratung bei Trennung und Scheidung, bei Erziehungsfragen 
und in schwierigen Lebenslagen.

Neben der 112 ist 

Ihre Hausnummer die wichtigste 

Nummer bei einem Notfall!
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Schulen

Grundschule Eisingen
Winterolympiade an der Grundschule
Auch dieses Jahr fand eine Winterolympiade an der Grund-
schule Eisingen statt. In verschiedenen Disziplinen galt es, 
körperliche Geschicklichkeit, Ausdauer und Teamgeist unter 
Beweis zu stellen. Alles unter dem Motto: „Dabeisein ist 
alles!“

Schon bei der Eröffnungsfeier in der Aula am 07.02.2020 
kam der sportliche Gedanke gut rüber. Wurden doch die 
Mannschaften mit ihren Flaggen alle herzlich begrüßt, das 
olympische Feuer durch die Fackelträgerin auf die Bühne 
getragen, eine feierliche Eröffnungsrede gehalten, das Lied 
„Fair geht vor!“ gesungen und schließlich das Feuer auf der 
Bühne entzündet. Dort brannte es dann bis zur Siegerehrung 
am darauffolgenden Donnerstag.

In der Sporthalle dann spannende Wettkämpfe auf der Bu-
ckelpiste, beim Biathlon, im Dreierbobb, beim Eislaufen und 

beim Bau einer Hütte für das Maskottchen Berta. Die Fotos 
können vielleicht einen kleinen Eindruck vermitteln. Weitere 
Bilder auf unserer Homepage: www.grundschule-eisingen.de
Unterstützung fand das Organisationsteam durch zahlreiche 
Helferinnen und Helfer an den Stationen. Hier gilt den ak-
tiven Eltern/Großeltern/Freunden ein riesiger Dank! Manche 
waren jetzt schon zum wiederholten Male dabei. Das ist 
wirklich großartig!
Dietrich Gerhards, Rektor

Lise-Meitner-Gymnasium

Mit Konzentration zum Sieg
Lise-Meitner-Gymnasium räumt beim Schulschachturnier ab / 
25 Mannschaften nehmen teil
Mehr als 100 Kinder und Jugendliche von elf Schulen treten 
in 25 Mannschaften mehr als vier Stunden lang in einem 
Spiel gegeneinander an, das höchste Konzentration verlangt: 
Jeder Zug muss genau überlegt sein beim Schulschachtur-
nier, das am Samstag im Königsbacher Lise-Meitner-Gym-
nasium über die Bühne ging. Den teilnehmenden Schülern 
soll es Gelegenheit geben, sich mit Gegnern zu messen, 
die sie vorher nicht kannten. „Die Schüler müssen als Team 
funktionieren“, erklärt Michael Ruf: „Natürlich kommt es auf 
jeden Einzelnen an, aber letztlich siegt die Mannschaft.“ Ruf 
ist Lehrer am Königsbacher Gymnasium und organisiert das 
Turnier schon seit mehr als zehn Jahren zusammen mit sei-
nem Neuenbürger Kollegen Jörg Hanisch. Dabei legen beide 
großen Wert auf einen fairen Umgang der Schüler unterei-
nander: Ihre Ergebnisse tragen sie selbstständig in Listen 
ein, vor und nach jedem Spiel geben sie sich die Hand. 
Die Grundschüler spielen sieben Runden, die älteren Schüler 
neun. Aus Pforzheim und dem ganzen Enzkreis kommen die 
Teilnehmer. An langen Tischen sitzen sie sich gegenüber, die 
Augen auf das Brett und die Figuren vor ihnen gerichtet. 
Die leise tickende Uhr verrät, wie viel Bedenkzeit ihnen noch 
bleibt.

Arthur (12), Till, Yannick und Ben (11) lassen sich nicht 
aus der Ruhe bringen. Die Vier gehen aufs Königsbacher 
Gymnasium und bilden eines von sieben Teams, mit denen 
die Schule beim Turnier antritt. Auf was es beim Schach 
ankommt, wissen sie genau: Man müsse die Ruhe bewah-
ren, ein Pokerface aufsetzen und jede Partie konzentriert bis 
zum Ende spielen, sagt Till: Auch wenn es mal schlecht 
aussehe, könne es immer noch passieren, dass der Geg-
ner einen Fehler macht. Yannick sagt, strategisches Denken 
sei wichtig: „Ich muss mir die Züge vorher schon im Kopf 
ausdenken und überlegen, welchen Zug der Gegner machen 
könnte.“ Und Ben weiß: Auf keinen Fall sollte man unüber-
legt nach Figuren greifen, denn wer eine berührt, muss auch 
mit ihr ziehen. Die Vier sind sich einig: Schach kann jeder 
lernen. Im Prinzip müsse man sich nur einprägen, welche 
Züge man mit welcher Figur machen darf – „und dann ganz 
viel üben“. Am Ende gewinnen Arthur, Till, Yannick und Ben 
in ihrer Altersklasse und ziehen damit nicht nur in die Nord-
badische Meisterschaft im März ein, sondern erhalten auch 
einen von der Sparkasse gesponserten Pokal. – nico Roller
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Die Sieger
Wettkampfklasse 1 (Jahrgang 2002 und älter): Lise-Meitner-
Gymnasium Königsbach, Wettkampfklasse 2 (2003/2004): 
Lise-Meitner-Gymnasium Königsbach, Wettkampfklasse 3 
(2005/2006): Lise-Meitner-Gymnasium Königsbach, Wett-
kampfklasse Mädchen: Hebel-Gymnasium Pforzheim, Wett-
kampfklasse Realschule: Mörike-Realschule Mühlacker, 
Wettkampfklasse 4 (2007/2008): Lise-Meitner-Gymnasium 
Königsbach, Wettkampfklasse 5: Hebel-Gymnasium Pforz-
heim, Wettkampfklasse Grundschule: Grundschule Kämpfel-
bach.

Erfolgreiche Teilnahme am Landeswettbewerb
Das Lise-Meitner-Gymnasium darf Fabio Förster der Klasse 
10a zu der erfolgreichen Teilnahme in der ersten Runde 
des Landeswettbewerbs Mathematik 2019 beglückwünschen. 
Hierbei werden insgesamt sechs Aufgaben aus den klassi-
schen mathematischen Gebieten Geometrie, Algebra, Wahr-
scheinlichkeitsrechnung und Zahlentheorie gestellt, wovon 
bis zu vier Aufgaben bearbeitet werden können. 
In dieser ersten Runde wurde unser Schüler mit einem 
dritten Preis ausgezeichnet. Der dritte Preis besteht bei Ein-
zelteilnahme aus einer Urkunde sowie einem Buchpreis. Die 
Fachschaft Mathematik freut sich sehr über diesen Erfolg! 
J. Weinmann 

Willy-Brandt-Realschule
Einladung zur Informationsveranstaltung für Eltern Klasse 4
am Samstag, 15. Februar 2020, Beginn um 10 Uhr
Wir laden die Eltern der Grundschulen Klasse 4 mit ih-
ren Kindern herzlich zu unserer Informationsveranstaltung  
„Die Realschule 2020/21: Neue Angebote und bewährte 
Konzepte“ ein.
Wir freuen uns, Ihnen und Ihrem Kind das Profil unse-
rer Realschule vorzustellen: Der bilinguale Zug Klasse 5-10, 
ERASMUS-Schüleraustausch mit Finnland, die Profilwahl in 
Klassenstufe 5/6: mehr Sport, Musik oder Bildende Kunst, 
das Ganztagesangebot in Klassenstufe 5/6 (GTS-Klasse), 
Kurse und Projekte zur Förderung und Forderung besonders 
leistungsstarker Schüler/-innen, digitale Schule: Unterricht 
mit iPads im Schul-WLAN und die interessanten AGs: z.B. 
Fechten, Schulgarten, KungFu, Bienen-AG. Daneben werden 
wir die bewährten Wahlpflichtfächer (ab Klasse 7) „Technik“, 
„Alltagskultur, Ernährung und Soziales“ (AES) und das Fach 
„Französisch“ vorstellen. 
Lehrerinnen und Lehrer, die Schulleitung, Elternvertreter und 
der Förderverein freuen sich auf Ihr Kommen!
Wichtig: Bitte seien Sie pünktlich um 10 Uhr in der Aula 
des Bildungszentrums. Wir starten mit einer gemeinsamen 
Einführung! Ende ca. 12 Uhr
Mit freundlichen Grüßen
Dieter König, Realschulrektor

Heynlinschule Stein

Tipps vom Olli
Olli Gimber motiviert Steiner Heynlinschüler, ihre berufliche Zu-
kunft selbst anzupacken
Schnell zücken die Schüler ihre Handys. Jeder will ein Foto 
mit Olli Gimber, dem Mann, der mit seinen Witzen jeden 
zum Lachen bringt, dessen Videos auf YouTube etliche Mil-
lionen Mal aufgerufen wurden, der schon im Fernsehen war 
und mit seinen Live-Programmen große Hallen füllt. Was 
viele nicht wissen: Gimber ist Malermeister, hat einen eige-
nen Betrieb mit rund 30 Mitarbeitern. Und genau das ist der 
Grund, warum er am Mittwochmorgen zu Gast in der Heyn-
linschule ist: Zum Auftakt der schuleigenen Berufsinfotage 
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will er den mehr als 40 Achtklässlern deutlich machen, dass 
sie ihre berufliche Zukunft selbst in der Hand haben. Es 
gehe ihm nicht darum, den Kasper zu spielen, sagt Gimber: 
Er wolle die Schüler dafür sensibilisieren, etwas aus ihrem 
Leben zu machen. Er selbst hat Ende der 1970er-Jahre eine 
Malerlehre begonnen. Für ihn war das damals die richtige 
Entscheidung – und ist es bis heute. Noch immer fahre er 
jeden Morgen gerne zur Arbeit. Eine Arbeit, die ihm viel 
Freude bereitet und von der er gut leben kann. Wenn You-
Tube morgen abgeschaltet würde, hätte er immer noch ein 
sicheres Einkommen und einen Beruf, der ihn erfüllt.
„Macht das, was Euch Freude macht“, ruft Gimber den 
Schülern zu. Natürlich könne man die Meinung von Freun-
den, Bekannten und Verwandten einholen, aber die Entschei-
dung für ein Berufsziel müsse man selbst treffen. Gimber 
erzählt, in seiner Jugend habe er oft gehört, als Hauptschü-
ler könne nichts aus ihm werden, er könne nur ein gewisses 
Maß an Erfolg haben. Den Achtklässlern der Heynlinschule 
will er deutlich machen, dass das überhaupt nicht stimmt 
und dass man auf solche Leute nicht hören darf. „Es ist für 
mich eine Herzensangelegenheit, hier zu sprechen.“ Dass es 
dazu kam, liegt an einem Zufall: Ein Lehrer der Schule ist 
Gimbers Nachbar. „Er hat einen tollen Werdegang“, findet 
Stefanie Mühlschlegel. Die Konrektorin sagt, Gimber könne 
sehr überzeugend über seinen Beruf reden. „Wir wollen das 
Selbstbewusstsein der Schüler stärken und ihnen zeigen, 
dass ihnen alle Türen offenstehen.“
Bei den Berufsinfotagen berichten ehemalige Schüler über 
ihre Ausbildung, Experten erklären Wissenswertes zu den 
Themen Tischmanieren, Outfit, Vorstellungsgespräch, Telefo-
nieren und Verhalten im Betrieb. Die Schüler absolvieren ein 
Bewerbungstraining, erstellen Bewerbungsmappen und be-
sichtigen acht Betriebe aus der Region. Um herauszufinden, 
welcher Betrieb am interessantesten für sie sein könnte, 
haben alle Schüler im Vorfeld einen Fragebogen zu ihren 
Interessen und Fähigkeiten ausgefüllt. – nico Roller

Schulverband Bildungszentrum Westlicher 
Enzkreis

Aus der Versammlung des Schulverbands (Sitzung am 30. 
Januar)
TOP 2: Bündelausschreibung Strom
Der Schulverband für das Königsbacher Bildungszentrum 
nimmt an der Bündelausschreibung Strom für die Jahre 
2021 bis 2023 teil. Das hat die Verbandsversammlung in 
ihrer jüngsten Sitzung einstimmig beschlossen. Geliefert wer-
den soll Ökostrom ohne Neuanlagenquote.
TOP 3 bis 5: Erweiterung Bildungszentrum
Auch wenn die Bauarbeiten noch nicht begonnen haben und 
auf dem Gelände noch nichts zu sehen ist, rückt die Er-
weiterung des Königsbacher Bildungszentrums immer näher. 
Im Hintergrund wird bereits fleißig darauf hingearbeitet. Ein 
Förderantrag sei bereits gestellt, gab Stefanie Haindl in der 
jüngsten Sitzung des Schulverbands bekannt. Eine Rück-
meldung habe man allerdings bislang noch nicht erhalten. 

Die Königsbach-Steiner Hauptamtsleiterin erklärte, es habe 
schon mehrere Abstimmungstermine mit den beiden Schulen 
gegeben, die das neue Gebäude dereinst nutzen werden: 
das Lise-Meitner-Gymnasium und die Willy-Brandt-Realschu-
le. Dabei spreche man unter anderem über die mögliche 
Unterbringung der Technikanlagen im Keller des Bestands-
gebäudes, über Schülerzahlen, über die Anforderungen an 
Fluchtwege, über Raumgrößen, Aufteilung, Möblierung und 
Ausstattung. Teilweise sei man schon mitten in den Detail-
abstimmungen. Auf dieser Basis soll die Entwurfsplanung 
erstellt werden, die man dem Schulverband Anfang April 
vorstellen will.
Haindl erklärte, erste Leistungen seien bereits beauftragt 
worden, etwa die Bauphysikplanung an eine Firma aus Frei-
burg zum Angebotspreis von rund 40 000 Euro. Momentan 
wird die Lautsprecheranlage (ELA) untersucht, weil diese 
in allen zum Bildungszentrum gehöhrenden Gebäuden ein-
heitlich sein soll. Auch bei der in die Jahre gekommenen 
Heizungsanlage soll sich im Zuge der Erweiterung etwas 
tun. Deswegen wurde bereits ein Büro damit beauftragt, ein 
Gesamtkonzept zu erstellen, in dem auch verschiedene in 
Frage kommende Varianten verglichen werden. Als Grundla-
ge sind Wärmemessungen notwendig, die demnächst vor-
genommen werden sollen. Insgesamt soll die bauliche Er-
weiterung des Bildungszentrums ersten Schätzungen zufolge 
rund 7,5 Millionen Euro kosten. Umgesetzt wird ein Entwurf, 
mit dem das Architekturbüro Harter+Kanzler den Architek-
tenwettbewerb gewonnen hatte. Er sieht vor, alle Fachräume 
in einem Gebäude unterzubringen und dabei die bereits vor-
handene Infrastruktur so weit wie möglich weiter zu nutzen.
Dazu soll das bisherige, die naturwissenschaftlichen Fachräu-
me beherbergende Gebäude im Norden des Schulgeländes 
erweitert werden: Auf den bisher eingeschossig ausgeführten 
Werkstattbereich soll ein zweites Geschoss aufgesetzt und 
gleichzeitig das gesamte Gebäude zur Straße hin zweige-
schossig vergrößert werden - und zwar so, dass es auch 
den Platz umfasst, auf dem aktuell noch die Fahrradständer 
untergebracht sind. Der Erweiterungsbau ist notwendig, weil 
am Lise-Meitner-Gymnasium mehr als 600 Quadratmeter 
fehlen und die im Hauptgebäude gelegenen, teilweise noch 
mit der Erstausstattung aus den 1970er-Jahren versehenen 
Fachräume beider Schulen sanierungsbedürftig sind.
TOP 6 und 7: Haushalt und Verbandssatzung
Eigentlich hätte die Verbandsversammlung in der Sitzung 
auch die Verwaltung damit beauftragen sollen, die Schul-
verbandssatzung zu überarbeiten und so abzuändern, dass 
eine Kreditfinanzierung der für den Erweiterungsbau entste-
henden Kosten rechtlich möglich wird. Aber weil nicht in 
allen Amtsblättern der zum Verband gehörenden Gemeinden 
ordnungsgemäß zu der Sitzung eingeladen werden konnte, 
musste der Beschluss vertagt werden. Auch die Beratung 
und die Beschlussfassung über die Haushaltssatzung muss-
ten verschoben werden.
Text und Foto: nico Roller

das Bestehende nutzen will man bei der erweiterung des Kö-
nigsbacher Bildungszentrums: der bisherige Bau für die natur-
wissenschaften soll im norden erweitert werden. (rol)
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Aus dem Vereinsleben

VdK Ortsverband Eisingen
Der Sozialverband VdK, OV Eisingen informiert:

Für die Rechte von Benachteiligten kämpfen
Ob gestern oder heute: Der VdK prägt die sozialpolitische 
Landschaft in Deutschland entscheidend 
In den 70 Jahren seines Bestehens hat der VdK die sozial-
politische Landschaft in Deutschland maßgeblich beeinflusst 
und gestaltet. Viele Sozialgesetze hätten ohne die Mitwir-
kung des Sozialverbands VdK wesentliche Verschlechterun-
gen für einen Großteil der Menschen gebracht, vor allem 
für Rentnerinnen und Rentner, Menschen mit kleinen Ein-
kommen, Alleinerziehende, Menschen mit Behinderung und 
chronisch Kranke. 
Ein wichtiges und herausragendes Beispiel für die erfolg-
reiche sozialpolitische Interessenvertretung des VdK ist die 
Durchsetzung der Rentengarantie im Jahr 2009. Dadurch 
konnten selbst bei krisen- und kurzarbeitsbedingt sinkenden 
Löhnen und Gehältern Rentenkürzungen verhindert werden. 
Ein Erfolg, von dem Rentnerinnen und Rentner profitieren.
Der VdK war seit Anbeginn Wegbereiter für wichtige Ge-
setze. Der erste Meilenstein in der Entwicklung der Sozial-
gesetzgebung lag für den VdK in der Verabschiedung des 
Bundesversorgungsgesetzes im Jahr 1950. An dem Gesetz 
hat er maßgeblich mitgearbeitet. Dieses legte wiederum den 
Grundstein für das Entschädigungsrecht, das im Laufe der 
Zeit ständig fortentwickelt wurde. Des Weiteren war der 
VdK an der Entwicklung des Bundessozialhilfegesetzes, des 
Schwerbehindertengesetzes und des Gesetzes über die So-
zialversicherung Behinderter maßgeblich beteiligt. Auf Druck 
des VdK konnte Mitte der 1990er Jahre eine wesentliche 
Verbesserung für Menschen mit Behinderung erreicht wer-
den. Ende 1994 wurde der Artikel 3, Absatz 3 des Grund-
gesetzes um den folgenden Satz ergänzt: „Niemand darf 
wegen seiner Behinderung benachteiligt werden.“ 
Mit seiner aktuellen und viel beachteten Kampagne #Rente-
füralle fordert der Sozialverband VdK die Politik zum Han-
deln für eine gerechte Rente für alle Menschen auf. 
Höhepunkt wird eine Demo mit Großkundgebung am letzten 
März-Samstag im Jahr 2020 sein. Hier wird der VdK wieder 
einmal eindrücklich unter Beweis stellen, wie er es schafft, 
Menschen für eine gerechtere Gesellschaft zu bewegen.  
Ines Klut
(Quelle: VdK-Zeitung)

Mitgliederversammlung des Sozialverbands VdK, Orts-
gruppe Eisingen, am Samstag, dem 07.03.2020
Die Mitgliederversammlung findet am Samstag, dem 
07.03.2020, um 19:00 Uhr, in „Bauers Gaststätte“ in Eisingen 
statt. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.  Begrüßung und Eröffnung durch die Vorsitzende  

Rosalinde Grimm
2. Totenehrung
3. Bericht der Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht der Kassenverwalterin
6. Revisionsbericht
7. Aussprache zu den Berichten
8. Entlastung
9. Verschiedenes
Um eine zahlreiche Beteiligung der Mitglieder wird gebeten.

Ansprechpartner in Eisingen:
Rosalinde Grimm 07232 / 800 20    

 Sieglinde Lukas-van Rieth: 07232 / 81781
VdK- Kreisgeschäftsstelle Pforzheim-Enzkreis 07231 / 155 42 57, 
Bissinger Straße 8, 75172 Pforzheim
Öffnungszeiten: 
Mo. 14:00- 17:00 Uhr & Mi. 9:00 – 12:30 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung.
VdK SRgGmbH Servicestelle Pforzheim 07231 / 56 61 89 0

Bissinger Straße 10 a, 75172 Pforzheim
Öffnungszeiten:  Mi. 8:00 – 12:00 Uhr & 14:00- 16:00 Uhr
              Do. 8:00 – 12:00 Uhr
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung

Fußballsportverein e.V.
1910 Eisingen

Vorbereitungsspiele FSV:
08.02.20/17:00 FSV - TSV Wurmberg
13.02.20/19:15 FSV - 1. FC Nußbaum
16.02.20/14:30 VfB Grötzingen - FSV
19.02.20/19:00 FSV - FC Dietlingen
26.02.20/19:15 FSV - TSV Mühlhausen (Würm)

Musikverein Eisingen e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung des Musikvereins 
Eisingen e.V.
am Freitag, dem 13.03.2020, um 20:00 Uhr, im Lindenhof in 
Eisingen, Pforzheimer Straße 4.
Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Bericht des 1. Vorsitzenden
 4. Bericht des Kassiers
 5. Bericht des Musikervorstandes
 6. Bericht der Jugendleitung
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Entlastung der Vorstandschaft
 9. Neuwahlen
10. Verschiedenes
Anträge zur Mitgliederversammlung müssen bis spätestens 
06.03.2020 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Mirko Karst, Un-
tere Weinbergstr. 35, 75239 Eisingen / 1.vorsitzender@mvei-
singen.de, eingereicht werden.
Die Vorstandschaft

Turnverein Eisingen
Seit 1891

TVE SENIORENSTAMMTISCH
Am Donnerstag, 13. Februar 2020 findet unser nächster 
Seniorenstammtisch statt. Beginn ab 19:30 Uhr.
Jürgen A.

TV Eisingen Frauen Stammtisch Ü 60
Der Karneval zieht am 19. Februar 2020 in unser Vereins-
heim ein.
Um 15 Uhr wollen wir beginnen und dazu möchte ich euch 
herzlich einladen. Wir brauchen dazu gute Laune, Appetit, 
Durst und einen lustigen Hut (da sind genügend vorhanden). 
Zur Anprobe bitte 15 Minuten früher kommen.
Helau und Alaaf sagt eure
Erika und Team

TV Eisingen
Wanderabteilung
Liebe Wanderfreunde,
zur 2. Halbtageswanderung im neuen Jahr laden wir recht 
herzlich ein. 
Wir treffen uns am 16.02.2020, um 12.30 Uhr, am Park-
platz zur „Alten Kelter“ und fahren mit dem PKW über 
Dürrn zum Waldspielplatz/Parkplatz Zigeunerwäldle (liegt zwi-
schen Dürrn und Ölbronn) unterhalb des Eichelberges. Von 
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dort aus wandern wir entlang des Erlenbaches zwischen 
„Unterm Eichelberg“ und Hürstwald Richtung Ötisheim. Am 
Ötisheimer Freibad vorbei geht es weiter zum Heimenhal-
denhof. Über den Lerchenbühl mit herrlichem Ausblick auf 
die Umgebung,Corres, Hundsrücken und Dürrn erreichen wir 
wieder den Ausgangspunkt unserer Wanderung.
Die Gehzeit beträgt ca. 2,5 Stunden. Wir wandern aus-
schließlich auf befestigten Wegen ohne nennenswerte An- 
und Abstiege, so dass die Strecke für alle problemlos zu 
bewältigt ist, ideal auch als Einstieg für Gäste, die bei uns 
immer herzlich willkommen sind.
Eine Bemerkung von alten Wanderhasen: wandern ist gut für 
Körper und Seele, macht fit, ist gesund, hält jung und macht 
in der Gruppe richtig Spaß!
Eine Schlusseinkehr in Corres ist eingeplant.
Auf einen wunderschönen Wandertag mit euch freuen sich 
die Wanderführer
Ursi und Gerhard

Bei der Wanderung auf der ebb

Bei der Wanderung auf der ebb

Januarwanderung "Auf der ebb"

TV Jugendabteilung

Chorgemeinschaft "Eintracht"
Eisingen e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Freitag, dem 
21.02.2020 um 20.00 Uhr im Vereinsheim.
Tagesordnung:
  1.  Begrüßung
  2. Totenehrung
  3. Bericht des 1.Vorsitzenden
  4. Bericht des Schriftführers
  5. Bericht des Kassiers
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Bericht 60 + und Backteam
  8. Entlastung des Vorstandes
  9. Aussprache zu den Berichten
10.  Neuwahlen
11.  Grußworte
12.  Anträge
13.  Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis 14.02.2020 
schriftlich oder per Email bei dem 1.Vorsitzenden Reiner 
Melzig einzureichen
(melzigs@t-online.de).
Sämtliche Mitglieder und Ehrenmitglieder sind herzlich ein-
geladen.
Der Vorstand
Musikalischer Stammtisch 60plus
Wir treffen uns zur nächsten Probe am Mittwoch,dem 19. 
Februar 2020 um 14.30 Uhr im Vereinsheim Steiner Str. 2. 

Tennis- und Tischtennis-Club
Eisingen e.V.

TTC Eisingen II : SG Ispringen - Neulingen V    3 : 8
Im Heimspiel gegen die Spielgemeinschaft aus Ispringen/
Neulingen sah es anfänglich für unsere II. gar nicht schlecht 
aus. Das Doppel Labuhn/Daubner und Gerhard Labuhn im 
Einzel schafften eine 2:1-Führung. 
Allerdings folgten dann 5 Niederlagen in Folge, ehe Klaus 
Daubner mit einem Sieg wieder für Eisingen punkten konn-
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te. Zwei weitere Niederlagen besiegelten aber dann das 
Schicksal an diesem Abend. Für Eisingen waren an der 
Platte: Gerhard Labuhn, Klaus Daubner, Manfred Benz und 
Christian Klauer.
TC Ittersbach I : TTC Eisingen I    9 : 2
Beim Tabellenzweiten Ittersbach rechneten sich unsere Man-
nen nicht viel aus, was sich im Endergebnis letztlich auch 
ausdrückte. Betrachtet man aber das Spiel genauer, so war 
der Sieg der Ittersbacher nach knapp 2 1/2 Stunden zwar 
verdient, aber hart umkämpft und vielleicht auch 2 - 3 Punk-
te zu deutlich, denn alle 3 Spiele die im 5. Satz entschie-
den wurden, gingen nach Ittersbach (das Dopppel Metzger/
Schlor, A. Nguyen und U. Metzger im Einzel). So blieb es 
U. Metzger und G. Kurtbasan vorbehalten für die beiden 
Ehrenpunkte zu sorgen. Lobenswert wieder der Einsatz der 
"Ergänzungsspieler" aus der II., die in Person von Klaus 
Holz und Manfred Benz ihr Bestes gaben und mit tollem 
Kampf und Einsatz ihre Spiele bestritten haben.
Erinnerung: Hauptversammlung für das Geschäftsjahr 2019 
am Donnerstag 13.02.2020 Gasthof ADLER um 19.30 Uhr

Obst- und Gartenbauverein
Eisingen

Einladung zur Mitgliederversammlung am 29. Februar 2020
um 19.00 Uhr in „Bauer's Gaststätte“
Am Samstag, den 29.02.2020 findet unsere diesjährige Mit-
gliederversammlung statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers
6. Entlastungen
7. Ehrungen
8. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zum 23. Februar 2020 
schriftlich an den 1. Vorsitzenden Klaus Pfeiffer, Blauenstr. 
10, 75239 Eisingen, gerichtet werden.
Nach dem offiziellen Teil zeigen wir Bilder vom Vereinsaus-
flug und den Aktivitäten des vergangenen Jahres.
Mit freundlichen Grüßen
OGV EISINGEN e.V.
Die Verwaltung
gez. Klaus Pfeiffer, 1. Vorsitzender

Kleintierzüchterverein C 38
Eisingen e.V.
Am Freitag, dem 24.01.2020 fand im Kleintierzüchterheim 
unsere Jahreshauptversammlung statt.
Der 1. Vorsitzende Harald Niesner begrüßte alle Anwesen-
den, anschließend wurde unserer verstorbenen Mitglieder, 
die im Jahre 2019 und früher verstorben sind, gedacht.
Nach den Jahresberichten für das Geschäftsjahr 2019 und 
der Aussprache zu den Berichten wurde die Verwaltung 
entlastet.
Nun wurden die Neuwahlen ordnungsgemäß durchgeführt. 
Herr Bürgermeister Karst fungierte als Wahlleiter. Nach den 
Neuwahlen setzt sich die Vorstandschaft wie folgt zusam-
men:
Neuer 1. Vorstand Sven Sauter
2. Vorstand Hubert Kämmerling
Kassier Patrick Bauer
Schriftführerin Monika Sauter
Zuchtwart Kaninchen Ulli Schäfer
Zuchtwart Geflügel Siegfried Sauter
Jugendleiter Lucas Reiling
Stellvertr. Jugendleiter Patrick Bauer
Tätowiermeister u. Ringwart Lars Keßler

Zuchtbuchführer Hubert Kämmerling
Beisitzer Conny Bauer
Beisitzer Rudi Hähnle
Beisitzer Sven Bauer
Kassenprüfer Roland Veit und Friedbert Sauter

Anträge zur Hauptversammlung wurden keine gestellt.
Bei Punkt Verschiedenes wurde noch auf einige Termine im 
Jahre 2020 hingewiesen und Sven Sauter und Hubert Käm-
merling überreichten dem scheidenden Harald Niesner ein 
Präsent mit dem Dank für die Arbeit für den Verein in den 
vergangenen Jahren.

"FIB" Freundeskreis internationaler
Beziehungen Eisingen e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung am Freitag, 
06.03.2020,
19 Uhr in der Bohrrainhalle (Kleiner Saal)

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Anträge
8. Verschiedenes

Anträge zur Mitgliederversammlung sind bis spätestens 
28.02.2020 schriftlich bei dem 1. Vorsitzenden, Prof. Dr. 
Werner Weisweiler, Goethering 107, 75196 Remchingen, oder 
per E-Mail an die FiB-Geschäftsstelle (geschaeftsstelle@fib-
eisingen.de) einzureichen.

Ute Lutz
FiB-Geschäftsstelle Eisingen
Tel.: 07232-383023

SKV Nüünerkiller 16 Eisingen e.V.

Der 14. Spieltag führte uns nach Rüppurr
Am Samstag, den 08.02.2020 durften wir nach Rüppur, da 
trafen wir auf eine, uns sehr bekannte gemischte Mann-
schaft des FG Rüppurr.
Den Anfang des Spieles machte auf unserer Seite Andreas 
Gleich.
Er erspielte sich sehr gute 442 Kegel, dennoch musste er 
sich um 1 Kegel geschlagen geben.
Unser nächster Starter war dann Rolf Czifra der mit guten 
414 Kegel überzeugen konnte. Rolf machte auf seine Ge-
genspielerin 26 Kegel gut.
Tom Winter war dann unser nächster Spieler. Mit guten 
429 Kegel nahm er seinen Gegenspielerinnen 64 Kegel ab. 
Rüppurr wechselte nach 18 Wurf aus. Nun war die Reihe 
an Dirk Winter, der 381 Kegel auf die Bahnen brachte. Er 
gab aber nur 7 Kegel ab. Somit ging Günter Frölich mit 
82 Kegel Vorsprung in seinen Wettkampf. Leider musste er 
mit nur 402 Kegel 39 Kegel abgeben. Somit durfte Dieter 
Lehmann mit einem beruhigenden Vorsprung von 43 Kegel 
sein Spiel angehen. Mit sehr guten 439 Kegel vergrößerte er 
unseren Vorsprung auf nun 75 Kegel. Somit gewannen wir 
doch noch deutlich mit 2432 zu 2507 Kegel.
Mit diesem Sieg festigten wir unseren Tabellenplatz 4.
Am 29.02.2020 geht es dann weiter mit einem Heimspiel 
gegen unsere Nachbarn vom SG Königsbach 2. Mit einem 
Sieg könnten wir uns einen nächsten Konkurrent auf Ab-
stand halten.
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Aus den Nachbargemeinden

TRT Remchingen

Der dritte und letzte Lauf der beliebten Winterlaufserie 
Rheinzabern fand am Sonntag bei Sonnenschein, aber auch 
extremen Winden statt. Sechs Läufer vom TRT Remchingen 
liefen nach 20km zufrieden über die Ziellinie. Das gesamte 
Teilnehmerfeld lief sozusagen vor dem Sturm "Sabine" weg 
und die gesamte Laufveranstaltung konnte ohne Probleme 
durchgeführt werden. 
Ergebnisse: 
Michael Schäffler 1:29:18h
Timo Mende 1:22:43h
Frank Hempfler 1:38:17h
Thorsten Tjoa 1:22:43h
Matthias Hautsch 1:40:11h
Uwe Baum 1:42:05h

Interessant und informativ
Lindelbrunn-Freizeiten 2020 beim Stadtjugendring Pforz-
heim e.V.
Seit 65 Jahren verbringen Kinder und Jugendliche aus Pforz-
heim und der Region ihre Ferien im Blockhüttendorf Lin-
delbrunn in der Pfalz. Auch heute noch sind diese Ferien-
angebote inmitten des Pfälzer Waldes der Renner. Für die 
Freizeiten 2020 kann sich ab sofort angemeldet werden.
So bietet der Stadtjugendring Pforzheim e.V. in diesem Jahr 
sowohl in den Osterferien, als auch in den Sommerferien 
spannende Freizeiten für Kinder- und Jugendliche an:
In den Osterferien vom 3. bis 9. April findet die „Schnup-
perfreizeit“ für 5-12jährige Kinder statt. 
Ein Kurztrip für alle kleinen Entdecker, Forscher und Aben-
teurer, die noch nie ohne Eltern auf Reisen waren: 
Mitten im Wald ist Raum für jede Menge Action – Bolzplatz, 
Kletterwand, Nestschaukel und viele weitere Spielgeräte sor-
gen für abwechslungsreiche Tage mit tollem Programm, wie 
Thementage, Geocaching, Spielshow oder auch Fußball und 
Tischtennis. In Lindelbrunn kann man auch richtig entspan-
nen, zum Beispiel beim großen Lagerfeuer. 
Natürlich dürfen auch all diejenigen mit, die schon einmal 
mit dabei waren.
Auch in den Sommerferien ist allerhand geboten: vom 31. 
Juli bis 7. August, bzw. vom 7. August bis 14. August für 
11-15jährige Jugendliche, vom 14.-21. August bzw. 21. bis 
28. August für 9-14 jährige Kinder und vom 28. August bis 
04. September bzw. 4. bis 11. September für 6-13 jährige 
Kinder.
Die Umgebung vom Blockhüttendorf Lindelbrunn ist perfekt 
für Outdooraktivitäten, Wasserrutsche und Geländespiele. 
Auch für ausreichend Erholung vom Schulstress ist gesorgt.
Der Flyer mit dem neuen Freizeitenprogramm liegt ab sofort 
in zahlreichen öffentlichen Einrichtungen in Pforzheim und 
dem Enzkreis aus. 
Weitere Informationen gibt es beim Stadtjugendring Pforz-
heim e.V. unter www.stadtjugendring-pforzheim.de oder tele-
fonisch unter (07231) 4408719.

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Der Garten im Februar 2020
Tipp: Die erste Rasenmahd ist zwar meist erst im April fällig, trotz-
dem sollten Sie bereits jetzt Ihren Rasenmäher fit für die Saison ma-
chen. Im Februar ist noch ausreichend Zeit für Zündkerzencheck, 
Ölwechsel oder Kabelkontrolle - und zwar stressfrei. Ein Messerschliff 
tut gleichfalls oft Wunder. Wer dies selbst erledigt, muss das Messer 
vor dem erneuten Einbau sorgfältig austarieren. Dann steht einer 
entspannten Rasenmahd-Saison nichts mehr im Weg. 

Gemüse vorziehen
Frühbeetkästen und Kleingewächshäuser eignen sich ab Ende 
Februar sehr gut zur Anzucht von Jungpflanzen. Geeignet sind 
alle Gemüsearten mit geringem Wärmeanspruch. Vor allem bei 
Kopfsalat, Kohlrabi, Radieschen und Rettich lohnt sich diese An-
zuchtmethode. Die Aussaat erfolgt in Reihen mit einem Abstand 
von 10 cm. Es sollte möglichst dünn ausgesät werden, das för-
dert die Entwicklung kräftiger, gesunder und gleichmäßig großer 
Jungpflanzen. Das Saatbeet sollte bis zum Auflaufen nicht gelüf-
tet werden, um den empfindlichen Keimprozess durch Tempera-
turschwankungen nicht zu unterbrechen. Sind die Jungpflanzen 
kräftig genug - also nach 2 bis 3 Wochen - werden sie durch regel-
mäßiges Lüften für das Freiland abgehärtet.

Dahlienknollen kontrollieren
Frostfreie Wintertage sollten zum Lüften und zur Kontrolle der La-
ger für Dahlienknollen genutzt werden, denn hohe Luftfeuchtig-
keit verursacht schnell Fäulnis im Lager. Der Wurzelhals, aus dem 
der Frühjahrstrieb erfolgt, darf keinen Schaden erleiden. Bildet 
sich an Stängelrückständen Schimmel, muss dieser entfernt und 
der Lagerraum gründlich gelüftet werden. Der Schimmel greift 
sonst schnell auf den Wurzelhals über. Liegen die Knollen zu dicht 
übereinander, sollten sie umgeschichtet oder auseinandergelegt 
werden. Stark infizierte, verfaulte Knollen werden rasch entfernt.

Vergessene Tulpen setzen
Wer im vergangenen Herbst versäumt hat, Tulpenzwiebeln zu 
pflanzen, kann dies noch im Februar nachholen. Einzige Voraus-
setzung: der Boden muss frostfrei sein. Wichtig ist, dass die Zwie-
beln den Winter über gut aufbewahrt wurden. Beim Pflanzen 
sollten ein paar Dinge beachtet werden. So ist im Februar kurz 
vor dem natürlichen Austrieb der Zwiebelboden meist schon 
geschwollen und an manchen Zwiebeln bereits die Triebspitze 
erkennbar. Beide dürfen nicht beschädigt werden, sodass die 
Pflanzung besonders vorsichtig durchgeführt werden muss. Die 
Zwiebeln dürfen deshalb nicht einfach in den Boden gedrückt 
werden, sondern müssen sorgfältig in ausgehobene Pflanzgru-
ben gesetzt werden.

Gehölze schneiden
Ein sachgemäßer Schnitt hält Ziergehölze gesund und reguliert 
ihre Form und Größe. Die Schnittmaßnahmen sollten Ende Fe-
bruar abgeschlossen sein, denn bald beenden die Gehölze ihre 
Winterruhe und der Saftstrom in den Pflanzen beginnt. Bei al-
len Schnittmaßnahmen sollten die wichtigsten Schnittregeln 
für Blütensträucher beachtet werden. Es spielt eine große Rolle, 
ob die Gehölze am vorjährigen Holz blühen, ihre Blütenanlagen 
also bereits im vergangenen Jahr ausgebildet wurden oder ob 
sich die Knospen an den diesjährigen Trieben entwickeln. Wer-
den Frühjahrsblüher wie Forsythie, Scheinquitte oder Flieder im 
Februar zurückgeschnitten, entfernt man mit dem Schnitt die 
Blütenknospen - die Sträucher blühen nicht. Sommerblüher wie 
Pfeifenstrauch, Feuerdorn oder Schneeball können dagegen jetzt 
noch bedenkenlos in Form gebracht werden.
Quelle: Verband Deutscher Gartenfreunde e.V.

Hydrantenschilder weisen auf den 
genauen Standort des Hydranten hin.

Hydranten freihalten H30
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